
 
 

Code of Conduct 
3rd Liechtenstein ISU Development Figure Skating Camp 2026 

 

Gültig für alle Teilnehmenden, Betreuer:innen, Trainer:innen und das Organisationsteam 
 

"Ein respektvoller, sicherer und unterstützender Umgang miteinander ist die Grundlage für 
unser gemeinsames Camp. Dieser Verhaltenskodex gilt für alle Altersgruppen und Rollen." 
 

1. Respektvolles Miteinander 
 
Wir begegnen einander mit Respekt, Offenheit und Rücksichtnahme – unabhängig von 
Alter, Herkunft, Sprache, Geschlecht, Religion oder Leistungsniveau. 
 
Diskriminierung, Ausgrenzung, Mobbing, Beleidigungen oder körperliche Gewalt werden 
nicht toleriert. 
 
Die Würde und Privatsphäre jeder Person sind jederzeit zu achten. 
 

2. Fairness im Sport 
 
Wir zeigen Fairplay auf und neben dem Eis. 
 
Trainer:innen und Betreuer:innen handeln vorbildlich, motivierend und bestärkend. 
 
Jede:r Teilnehmende wird individuell gefördert, aber niemals überfordert oder unter Druck 
gesetzt. 
 

3. Sicherheit & Verantwortung 
 
Sicherheit steht an erster Stelle: Verhalten auf dem Eis, bei Ausflügen und in Unterkünften 
richtet sich nach den Anweisungen der Aufsichtspersonen und den geltenden Regeln. 
 
Gefährliche Handlungen oder riskantes Verhalten sind zu unterlassen. 
 

4. Privatsphäre & Rücksichtnahme 
 
Garderoben, Schlafräume und sanitäre Anlagen sind geschützte Räume. Gegenseitige 
Rücksicht und Diskretion sind selbstverständlich. 
 
Erwachsene betreten Garderoben, Schlafräume von Jugendlichen nur in Notfällen oder mit 
Zustimmung und unter Einhaltung der Schutzrichtlinien. 
 
 



 
 

5. Vielfalt & Sprache 
 
In einem internationalen Umfeld begegnen wir sprachlichen und kulturellen Unterschieden 
mit Geduld und Offenheit. 
 
Wir unterstützen uns gegenseitig beim Verständnis und der Kommunikation. 
 

6. Kommunikation & Konflikte 
 
Probleme, Sorgen oder Konflikte werden respektvoll angesprochen und gemeinsam mit der 
Lagerleitung oder einer Vertrauensperson gelöst. 
 
Erwachsene achten besonders auf einen achtsamen und deeskalierenden Umgang bei 
Konflikten mit oder unter Jugendlichen. 
 

7. Verantwortung der Betreuer:innen und Trainer:innen 
 
Alle Erwachsenen im Camp tragen eine besondere Vorbildfunktion. 
 
Sie sind verpflichtet, den Verhaltenskodex aktiv vorzuleben und durchzusetzen. 
 
Jede Form von unangemessenem Verhalten, Grenzüberschreitungen oder 
Machtmissbrauch wird umgehend geahndet und gegebenenfalls den zuständigen Stellen 
gemeldet. 
 

Konsequenzen bei Regelverstößen 
 
Je nach Art und Schwere des Verstosses erfolgt eine Ermahnung, Einschränkung bei 
Aktivitäten oder Ausschluss vom Camp. 
 
Die Lagerleitung entscheidet über das Vorgehen. In schwerwiegenden Fällen werden die 
Erziehungsberechtigten und der entsprechende Verband informiert und gegebenenfalls 
Massnahmen ausserhalb des Camps eingeleitet. 
 

Abschluss 
 
Durch die Teilnahme am Camp erkennen alle Beteiligten diesen Code of Conduct an. Nur 
gemeinsam schaffen wir eine vertrauensvolle, sichere und motivierende Atmosphäre, in 
der sich alle entfalten und wohlfühlen können – auf dem Eis und darüber hinaus. 
 
 
         Liechtenstein, April 2026 


